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Die Erde, ein glühender Backofen. Die Städte, überbevölkerte Schmelztiegel. Die 
Elite der Menschheit verbringt ihre Urlaube in der Antarktis und lässt sich in 
Evolutions-Kliniken modifizieren, während die Vereinten Nationen den Mars mit 
Zwangsrekruten besiedeln. Barney Mayerson arbeitet für den New Yorker Konzern 
P.P. Layouts. Mithilfe seiner präkognitiven Fähigkeiten erkennt er die Mode von 
morgen. Ein privilegierter Job, der ihn nicht glücklich machen kann. Zu spät hat er 
erkannt, dass seine Ex-Frau die Liebe seines Lebens ist. Als er den 
Musterungsbescheid für die Kolonien erhält, kann er von heute auf morgen alles 
verlieren. Nur einer scheint sein Leben und das der gesamten Menschheit verändern 
zu können: Palmer Eldritch, der mysteriöse Großindustrielle, verschollen geglaubt 
und von fernen Sonnensystemen zurückgekehrt. Er bringt die Erlösung: eine Droge. 
"Die drei Stigmata des Palmer Eldritch" ist ein mitreißender Trip an die Grenzen der 
Realität. Die Verschmelzung von Virtualität und Wirklichkeit ist längst Teil unseres 
Alltags geworden. Jeder kann im Netz der Held und Schöpfer seines eigenen 
Universums sein. Doch wo sind die Grenzen? 
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